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Pestiziduntersuchungen

in vergleichenden Warentests



Die Stiftung Warentest

• Sitz in Berlin

• gegründet 1964 auf Beschluss 

des Deutschen Bundestages

• als Stiftung bürgerlichen Rechts

unabhängig

• darf keine Werbung veröffentlichen

(als Kompensation hierfür dient das 

Stiftungskapital) 

• Die Stiftung ist selbstlos tätig; 

sie verfolgt nicht in erster Linie 

eigenwirtschaftliche Zwecke.
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Satzungsgemäße Aufgaben der Stiftung Warentest

• Unterrichtung der Öffentlichkeit über 

objektivierbare Merkmale des 

Nutz- und Gebrauchswertes 

sowie der Umweltverträglichkeit 

von Waren und privaten sowie 

individuell nutzbaren öffentlichen 

Leistungen.

• Durchführung vergleichender 

Waren- und Dienstleistungstests 

nach wissenschaftlichen 

Methoden in einem eine 

sachgerechte Beurteilung 

gewährleistenden Ausmaß.

• Jede Untersuchungsdurchführung 

muss neutral, sachkundig und 

objektiv (im Sinne des Bemühens 

um objektive Richtigkeit) sein.

• Veröffentlichung der Ergebnisse auf 

neutrale, allgemeinverständliche 

und sachgerechte Weise.

Das heißt also:

• keine Behörde

• Es dürfen Namen von Produkten 

genannt werden. („Ross und Reiter“)

• Presserecht maßgeblich 

(Tatsachenbehauptungen und 

Meinungsäußerungen)
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Verschiedene Schemata für Pestizidrückstände

Rein juristisch: 

legal / illegal 

(binäre Unterscheidung)

Chemisch analytisch / juristisch:

nicht nachweisbar / 

nachweisbar und ≤ Höchstgehalt / 

> Höchstgehalt (HG)

Übliches Bewertungsschema der 

Stiftung Warentest:

Belastung mit Pestizidrückständen:

keine/ sehr gering/ gering/ deutlich/ stark

oder 

sehr gut / gut / befriedigend / 

ausreichend / mangelhaft
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legal illegal < NWG ≤ HG > HG sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft

illegallegal

keine sehr gering gering deutlich stark

< NWG > HG≤ HG

illegallegal

< NWG < 10% HG < 50% HG ≤ HG > HG



Zitronen:

Wenn ausschließlich auf Pestizide geprüft wird, lautet Bewertung üblicherweise von 

„keine“ bis „stark“. 

12 x nicht belastet (≈ „sehr gut“) (alle 12 waren Bio-Produkte)

9 x sehr gering (≈ „gut“) 

7 x gering (≈ „befriedigend“) 

1 x deutlich (≈ „ausreichend“) 

0 x stark (≈ „mangelhaft“) , d.h. keine Höchstmengen-Überschreitung im Test

Keine Nennung der Anzahl der unterschiedlichen Pestizide mehr üblich.

Darstellungs-Beispiel: Rückstände in Zitronen (test 03/2014) 21. BfR-Verbraucherforum, 9./10. Juni 2021 6

Pestiziduntersuchungen in vergleichenden Warentests



Darstellungs-Beispiel: Rückstände in Beeren (test 06/2021)

Himbeeren und Heidelbeeeren

(TK und frisch)

Außer Pflanzenschutzmittel hier auch 

auf Chlorat und Perchlorat geprüft.

Darstellung im Urteil „Schadstoffe“ von 

„sehr gut“ bis „mangelhaft“.

19 x sehr gut (davon 13 x Bio)

8 x gut

2 x befriedigend

0 x ausreichend

0 x mangelhaft
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Bilanz aus Tests von 2002 bis 2010 mit 61 Bio-Produkten und 255 konventionellen:

Zitat:    „Tendenziell sinkt die Pestizidbelastung. Seit 2008 fanden wir in keinem Salat,     

keiner exotischen Frucht, keiner Paprika Höchstmengenüberschreitungen.“

Bio konventionell

keine 75% 16%

sehr gering 13% 40%

gering 2% 23%

deutlich 8% 12%

stark 2% 9%



Bilanz aus Tests von 2010 bis 2015 mit 48 Bio-Produkten und 156 konventionellen:

Zitat: „Beide Gruppen [sc.: Bio und konventionell] verbesserten ihre 

Rückstandsbilanz seit 2010 deutlich.“
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Bio konventionell

keine 85% 21%

sehr gering 8% 51%

gering 6% 22%

deutlich 0% 4%

stark 0% 1%



Sporadische Höchstmengenüberschreitungen

1 x Grüner Tee (test 10/2015)

1 x Kamillen-Tee (test 04/2017)

1 x Basmati-Reis (test 09/2018)
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Sesam und Sesamprodukte (test 03/2021)

Ethylenoxid 

kein Pflanzenschutzmittel, 

sondern Vorratsschutzmittel. 

Also auch Pestizid.

4 von 44 Produkten über dem 

Höchstgehalt.

Kostenlos abrufbar unter:

https://www.test.de/Sesam-im-Test-4-von-44-Sesam-Produkten-enthalten-Schadstoffe-5711573-0/
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https://www.test.de/Sesam-im-Test-4-von-44-Sesam-Produkten-enthalten-Schadstoffe-5711573-0/


• Untersuchungen auf 

Pestizidrückstände sind integraler 

Bestandteil von vergleichenden 

Lebensmitteltests

• Trend: Darstellung in Veröffentlichung 

zunehmend eingebettet in Analyse auf 

weitere Schadstoffe / kritische Stoffe

• Bioprodukte meist ohne nachweisbare 

Pestizidrückstände

• Viele konventionelle Produkte mit sehr 

geringen bis geringen Gehalten an 

Pestiziden

• Höchstmengenüberschreitungen 

werden nur gelegentlich gefunden

• Ergebnisse insgesamt ähnlich zu 

Daten der Lebensmittelüberwachung

• Die Veröffentlichung der Pestizid-

untersuchungen (oder von anderen 

Schadstofftests) erfolgt jeweils 

unabhängig vom Ergebnis. 

Einen „publication bias“ gab es bei der 

Stiftung Warentest noch nie.

• Wir bleiben weiterhin am Thema dran.
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VIELEN DANK

FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT
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